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Rassismus und Einwanderung Speaking Questions

Was ist Rassismus?

Rassismus bezeichnet die Diskriminierung anderer Menschen auf Grund körperlicher Merkmale wie zum Beispiel wegen ihrer Hautfarbe oder ihrer ethnischer Herkunft. Es bezeichnet auch die Diskriminierung von Leuten, die anders denken, anders sprechen und auch die Angehörigen ethnischer und religiöser Minderheiten. 

Wie ist Rassismus gesehen?
Rassismus wird als negative und antisozial angesehen, weil es oft ein Ergebnis von Vorurteilen ist, die unüberlegte stereotypische Meinungen sind. Sie sind zumeist über Person und Persongruppen, die trotz eigener Erfahrung deshalb vertreten werden, weil sie die Welt klarer und übersichtlicher machen. 

Spielt die Recht Radikaler eine Rolle?
Die Zahl rechtsradikaler Gewalttaten zunimmt in den neuen Bundesländern, weil heutzutage nicht nur Rechtsextreme Gewalt ausüben, sondern zunehmend auch junge Menschen aus dem linken oder aus alternativen Milieu. Die meisten Angriffen sind spontan, gewalttätig und finden in öffentliche Raum statt und daran gibt es keine Zweifel, dass immer mehr Gewalttaten von rassichen Überzeugungstätern begangen werden.

Gibt es ein multikulturelles Deutschland? 

Ja es gibt viele Aussiedler, die aus den ehemaligen deutschen Gebieten in Osteuropa kommen und auch Gastarbeiter, die hauptsächlich aus Italien, Spanien, Griechenland und der Türkei kommen um Geld zu verdienen und dann nach einigen Jahren in die Heimat zurückzukehren oder ihre Familie nachzuholen. Es gibt auch Asylbewerber, die in ihrer Heimat aus politischen und religiösen Gründen verfolgt worden sind und deshalb sind sie in Deutschland ausgewandert. Es gibt immer mehr EU-Wanderarbeiter, die Arbeitnehmer aus den ärmeren osteuropäischen Ländern kommen um dort für sich ein besseres Leben zu schaffen.

Wie kann man gegen Rassismus kämpfen?

Es gibt viele Initiative in Deutschland, beispielsweise gibt es das Oranienburger Forum gegen Rassismus, das sich auf Schüler spezialisiert. Ein Mitglieder, Markus Kemper, sagt, dass das Forum Schüler mit anderen Meinungen konfrontiert habe und sie hätten Kontakt zu Menschen gehabt, die von Flucht und Asyl betroffen seien mit dem Zweck, Vorurteile abzubauern und eine Denkprozess anzuregen.

Gibt es Hilforganisationen? 

In Deutschland gibt es eine neue Konzepte gegen Rassismus, die D-A-S-H heißt, womit Opfer von Rassismus werden in Kindergruppen ihre Erfahrungen aufarbeiten und im Internet zur Diskussion stellen. Diese Internet-Plattform unterstützt, vernetzt und veröffentlicht Projekte, die neue Wege im Kampf gegen Rassismus und andere Formen der Ausgrenzung aufzeigen.

Gibt es ein Problem mit Aussiedler in Deutschland?

Nein, nicht wirklich; solange sie bestimmte Bedingungen erfüllen können, haben sie das Recht, in Deutschland zu leben aber die Aussiedler sind oft Opfer von Rassismus und Fremdenhass, weil veile Leute sagen, dass die Aussiedler unsere Arbeiten stehlen und kostenlos in der Sozialwohnung leben dürfen aber vielleicht vergessen sie, dass diese Aussiedler auch Steuern bezahlen müssen.

Was ist dem Unterschied zwischen einem Aussiedler und einem Gastarbeiter?

Die Aussiedler kommen aus den ehemaligen deutschen Gebieten in Osteuropa und sind Menschen deutscher Herkunft, deren Familien oft die deutsche Kultur und Sprache beibehielten. Sie haben das Recht, in Deutschland zu leben, so lange sie bestimmte Bedingungen erfüllen können, zum Beispiel müssen sie die deutsche Staatangehörigkeit oder deutsche Volkszugehörigkeit beweisen.

Die Gastarbeiter kommen hauptsächlich aus Italien, Spanien, Griechenland und der Türkei und sie arbeiten überwiegend in der Gastronomie, in Fabriken und bei der Müllabfuhr. Die meisten haben nicht vor, in Deutschland zu bleiben. Sie wollen Geld verdienen und dann nach einigen Jahren in die Heimat zurückzukehren oder ihre Familie nachzuholen.

Glauben Sie, dass die Aussiedler alle Berufe nehmen?
Nein, weil diese oft hochqualifizierten Aussiedler die Arbeiten übernehmen, die die Deutschen selbst nicht machen wollen. Es wird gesagt, dass die Arbeitsbedingungen einfach grauenhaft seien und sie arbeiten sich allabendlich zu Tode aber sie werden noch für weniger als den Mindestlohn bezahlt. Als Folge davon haben sie nicht die Möglichkeit, ihr Leben zu verbessern und ihre Familie nachzuholen.

Wie kann man Integration fördern?

Es gibt heutzutage Foren wo Schüler mit anderen Meinungen konfrontiert werden und wo sie Kontakt zu Menschen haben, die von Flucht und Asyl betroffen werden mit dem Zweck, Vorurteile abzubauern und eine Denkprozess anzuregen. Man muss auch die Jugendliche über anderen Kulturen, anderen Sprachen und anderen Religionen erziehen, so dass sie erkennen können, dass Aussiedler und Asylbewerber nicht so unterschiedlich sind.

Ist Deutschland ein rassistisches Land, Ihrer Meinung nach?
Deutschland ist meiner Meinung nach nicht rassistischer als Frankreich, England, die USA oder irgendein anderes Land. Dank Globalisierung wird die Welt immer größer und deshalb ist das Problem mit dem Fremdenhass wenig sicherlich als in der Vergangenheit. Immer mehr wächst zusammen und immer mehr "Traditionen" werden aufgebrochen und verändern sich, weil sie veraltet sind. Das macht natürlich einigen Angst und es wäre nicht produktiv, den Fremden im Land immer dafür die Schuld zuzuschieben.
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